
Halbjahresbericht 1 - Jugendarbeit Maiengrün
01. Januar 2023 - 30. Juni 2023

Jugendarbeit Maiengrün in Zahlen

828 Besuche und Kontakt

19 Beratungsgespräche

8 Anlässe und Aktivitäten



Einleitung

Das neue Jahr konnte die OJA Maiengrün mit gut

besuchten Angeboten starten, zudem war sie Teil bei

der Umsetzung der beliebten Eisdisco im Wohler

Schüwo Park. Die Jugendlichen zeigten in den

Angeboten eine hohe Bereitschaft zur Partizipation.

Personell wurde die OJA Maiengrün per Anfang Jahr

um eine 50% Praktikumsstelle erweitert.

1. Animation, Bildung, Begleitung und
Beratung

Jugendtreff

Im Jugendtreff Dottikon - jener in Hägglingen befand

sich weiterhin im Umbau - zeigten die Jugendlichen

viele Ideen für die Gestaltung dieses Angebots. So

wurde oft gebacken und gekocht. Diese Möglichkeit

schätzten die Jugendlichen sehr, da sie dadurch in

ihrer Freizeit Neues lernen konnten und somit eigene

Fähigkeiten entdecken und erweitern konnten. Auch

konnte man erfreulicherweise feststellen, dass die

Jugendlichen sich im Jugendtreff respektvoller

verhalten wie auch schon. Sie zeigten eine stärkere

Identifikation mit den Räumlichkeiten, was unter

Anderem dazu führte, dass einzelne Jugendliche den

Jugendtreff am Schluss selbstständig aufräumten und

den Boden wischten.

Eine Gruppe Jugendlicher aus Villmergen, welche im

dortigen Jugendtreff aufgrund eines Hausverbotes

nicht erwünscht waren, fanden im Jugendtreff in

Dottikon eine wichtige Vertrauensperson, welche

ihnen damit einen Raum für Ihre Freizeit bieten

konnte. Zusammen wurde auch das, was in

Villmergen negativ ablief in Gesprächen reflektiert.

Dadurch gelang es den Jugendlichen in Villmergen

wieder einen Zugang zu ihrem lokalen Angebot zu

erhalten. Dieser Fall zeigte in positivem Sinne auf,

dass die regionale Vernetzung unter den

Jugendarbeitsstellen sehr wichtig ist und einen

wichtigen Teil zur Problemlösung beitragen kann.

Seit Juni machte das gute Wetter, welches die

Jugendlichen von einem Besuch im Jugendtreff

abhielt, sowie der einsetzende Generationenwechsel,

den Besuchszahlen vom Jugendtreff einen Strich

durch die Rechnung. Saisonale Schwankungen der

Besuchszahlen sind aber nichts Aussergewöhnliches.

Aufsuchende Jugendarbeit

Gegen Ende des Halbjahres stiegen die

Temperaturen und somit sanken auch die

Besuchszahlen im Jugendtreff bei sommerlichen

Temperaturen. Aufgrund dessen, wechselte man die

Präsenz in den öffentlichen Raum, um da die

Zielgruppe in ihrer Freizeit zu erreichen. Ziel dabei

war, sie in ihrer Lebenswelt abzuholen und über

aktuelle Themen ins Gespräch zu kommen.

In diesem Quartal stellte man fest, dass sich weniger

Jugendliche im öffentlichen Raum aufhalten wie auch

schon. Möglicher Gründe dazu können die

Verdrängung der Jugendlichen von ehemals

genutzten Plätzen sein, wie auch die Veränderung der

Interessen. Geplante Angebote im öffentlichen Raum

wie etwa Sportnachmittage, funktionierten teilweise

besser als die ungeplante, aufsuchende Jugendarbeit,

trotzdem haben beide Angebote ihre berechtigte

Relevanz.

Offene Turnhalle

Während vier Veranstaltungen der offenen Turnhalle

in Dottikon in der Turnhalle des Schulhauses Risi in

den Monaten Januar bis März, besuchten jeweils rund

30 Jugendliche das ungezwungene Sportangebot an

den Samstagabenden. Die Jugendarbeitenden

wurden während den Veranstaltungen von einem

kleinen Team Jugendlicher in der Umsetzung

unterstützt. Zudem brachten die Anwesenden ihre

Ideen für die Gestaltung der Umsetzung mit ein. Die

Öffnung der Turnhalle für eine ausserschulische und

unverbindliche Nutzung stösst weiterhin auf ein reges

Interesse, da die Abende sehr ungezwungen gestaltet

werden können und so das Freie Spiel Raum erhält.

Eisdisco

Die mittlerweile traditionelle Eisdisco im Schüwo Park

in Wohlen fand auch dieses Jahr am Freitag, 27.
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Januar statt. In Zusammenarbeit mit den

Jugendarbeitsstellen aus Wohlen und Villmergen,

konnte die Eisdisco gemeinsam geplant und

umgesetzt werden. Rund 350 Personen besuchten an

diesem Abend die Eisbahn in Wohlen, darunter auch

zahlreiche bekannte Gesichter aus den jeweiligen

Jugendtreffs, welche vor Ort in den

Jugendarbeitenden vertraute Gesichter zu sehen

bekamen.

Ride + Chill

Der regionale Skatevent fand in dieser Ausführung in

Muri statt. Dies findet im Wechsel mit dem Skatepark

in Wohlen statt. Die OJA Maiengrün beteiligte sich

dieses Mal bei der Vorbereitung, ohne am Anlass

selbst präsent zu sein. Die vor Ort anwesenden

konnten von einem erfolgreichen Anlass mit

zahlreichen Besuchenden berichten, welcher von der

regionalen Skateszene wiederum sehr geschätzt

wurde.

Kombiniert mit einer frei zugänglichen Graffitiwand,

bot der Anlass viel Raum für Kreativität.

2. Positionierung und Vernetzung

Jugendkommission

Im ersten Halbjahr 2023 fanden zwei Sitzungen mit

der Jugendkommission Maiengrün im Jugendtreff

Dottikon statt. Die OJA Maiengrün ist in Form einer

Vertretung der Jugendlichen in dieser Kommission

dabei. Zudem berichtet die OJA Maiengrün jeweils

über die vergangenen und bevorstehenden Angebote

und Projekte.

VJF Studitreff

Der VJF hat für alle Mitarbeitenden in Ausbildung ein

spezifisches Austauschgefäss, indem die

Studierenden regelmässig zusammenkommen und

fachliche Themen diskutieren. Die verschiedenen

Jugendarbeitsstellen wechseln sich in der Rolle der

Gastgebenden wie auch in der Vorbereitung eines

theoretischen Inputs ab. Im Frühjahr fand der

Studitreff im Jugendtreff Maiengrün zum Thema

Mediation bei Jugendlichen im Falle von Psychodrama

statt.

3. Entwicklung und Qualitätssicherung

VJF Teamsitzung

Zweimal fanden VJF Teamsitzungen in Wohlen statt.

Dabei kommen sämtliche VJF Mitarbeitende

zusammen. Dabei steht der Austausch alle VJF

Stellen im Vordergrund. Dies ist stets ein sehr

gewinnbringendes Gefäss, bei dem besonders

kleinere Jugendarbeitsstellen profitieren können,

wobei viel Fachwissen zusammenkommt und für die

eigene Stelle interessant sein können.

Personelles

Per Januar startete die OJA Maiengrün neu mit einer

Praktikumsstelle mit einem 50% Stellenpensum. Das

Ziel von dieser personellen Aufstockung ist, dass die

bestehende Fachperson im Alltag unterstützt wird, ein

fachlicher Austausch stattfinden kann und die

Zielgruppe Bezugspersonen im Team der OJA

Wohlen beider Geschlechter findet.

Bereits nach kurzer Zeit, wurde der Mehrwert dieser

zusätzlichen Person offensichtlich. Nebst mehr

Jugendlichen, die ein Gespräch suchten, hatte man zu

zweit während dem Jugendtreffbetrieb in Dottikon

deutlich mehr an Übersicht gewonnen.

Von Januar bis April war die Praktikumsstelle von

einer Praktikantin besetzt. Danach bis zu den

Sommerferien war eine Aushilfe im Einsatz und

ebenfalls eine grosse Unterstützung während den

Jugendtrefföffnungszeiten.

4. Fazit

Das erste Halbjahr lief mit dem regelmässigen

Angebot des Jugendtreffs sowie den beiden Projekten

Offene Turnhalle und Eisdisco sehr gut an. Auch war
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es äusserst  hilfreich wie auch ein Qualitätsgewinn

eine zweite Person in der Jugendarbeitsstelle zu

haben. Der Jugendtreff in Dottikon wurde bis zum

Sommerbeginn von zahlreichen Jugendlichen

besucht, ehe die Besuchszahlen bei warmen

Temperaturen sanken.

Bericht erstellt durch:

Erman Sahin

Jugendarbeiter

Mandatsleitung VJF:

Luca Baldelli

Wohlen, 01.09.2023
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Anhang

Agenda

Vergangene Veranstaltungen

14.1. Offene Turnhalle

27.1. Eisdisco

18.2. Offene Turnhalle

1.3. JuKo Sitzung

9.3. VJF Teamsitzung

11.3. Offene Turnhalle

25.3. Offene Turnhalle

25.5. Studitreff

27.5. Ride + Chill

15.6. VJF Teamsitzung

21.6. JuKo Sitzung

Anstehende Veranstaltungen

13.9. JuKo Sitzung

14.9. VJF Safety Day & Teamsitzung

Velokontrolle & Klassenbesuche: September - Oktober

Offene Turnhalle: Oktober, November, Dezember
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Statistik
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Impressionen

Ideensammlung im Jugendtreff

Der Jugendtreff an einem Freitagabend
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neue Partybeleuchtung im Jugendtreff
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